
 

 

Interview mit Reiner Genzinger, Fachleiter Holztechnik an der Josef-Durler-Schule in Rastatt 

Was bringt aus Ihrer Sicht die Messe Mondial des métiers französischen Jugendlichen aus Auvergne-
Rhône-Alpes? 

Unsere Arbeitswelt ist immer mehr von Mobilität geprägt. Eine immer größer werdende Anzahl von 
Jugendlichen nehmen die Herausforderung an, im Ausland ihre Chance zu suchen. 

Interessenten haben zwar die Möglichkeit einer ersten Information im Internet, aber die Messe 
Mondial des métiers bietet die einmalige Gelegenheit, persönlichen Kontakt mit Organisationen 
aufzunehmen, die eine Ausbildung/Anstellung im Ausland vermitteln. Ein Gespräch mit den 
Ausstellern auf der Messe können zu einer Initialzündung für Interessenten führen, zumindest aber zu 
einer Annäherung. 

Was raten Sie diesen französischen Jugendlichen bezüglich deren Berufswahl/Orientierung und u.a. 
in Bezug auf internationale Mobilität, insbesondere in Richtung Baden-Württemberg?  

Die zunehmende Digitalisierung bietet Jugendlichen, die sich dafür begeistern, eine Vielzahl von 
Beschäftigungsfeldern, auch im Ausland. 

Ich bin aber davon überzeugt, dass Jugendliche, die ihre Leidenschaft für einen traditionellen Beruf 
entdeckt haben, auch eine Nische für eine Beschäftigung im Ausland finden. 

Von größter Bedeutung schätze ich die Kenntnis und das Interesse für die Fremdsprache und die 
fremde Kultur ein. 

Was bringt aus Ihrer Sicht ihren (dualen) Auszubildenden aus Baden-Württemberg die Teilnahme an 
der Messe Mondial des métiers?  

Für unsere Schüler / Auszubildenden ist die Teilnahme an der Messe in erster Linie eine Annäherung 
an eine fremde Kultur mit anderen Gepflogenheiten und fördert gleichzeitig die Akzeptanz.  

Insbesondere die aktive Teilnahme an dem Wettbewerb konfrontiert die Schüler und Schülerinnen mit 
neuen Situationen und Problemen, die sie selbstständig meistern müssen. Dadurch eignen sie sich 
eine größere Flexibilität an und werden selbstsicherer im Umgang mit außergewöhnlichen, nicht 
alltäglichen Anforderungen.  

Die Schüler selbst empfinden die Teilnahme an der Messe und am Wettbewerb als Bereicherung in 
Ihrer Ausbildung. 

 


